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Ausfüllhinweise zum 
"Antrag auf Frequenzzuteilung zur Nutzung für das Betreiben von Richtfunkanlagen im ... GHz-Bereich" 

 
 
Zeile Hinweise 

1 Tragen Sie hier bitte den gewünschten Frequenzbereich ein. Z.B.:  „38“ für 38 GHz 
2 Ist die beantragte Richtfunkstrecke Teil eines lizenzierten Fernmeldenetzes ? Wenn ja, bitte ankreuzen und das 

Datum der Lizenzerteilung eintragen. 
3 Wollen Sie die beantragte Richtfunkstrecke für eigene Zwecke nutzen (für private, innerdienstliche oder 

innerbetriebliche Übermittlung eigener Nachrichten des Inhabers der Frequenzzuteilung), oder soll sie von einer 
geschlossenen Benutzergruppe genutzt werden? Wenn ja, bitte ankreuzen. In beiden Fällen ist die Nutzung für die 
Öffentlichkeit ausgeschlossen. 

4 Möchten Sie die beantragte Richtfunkstrecke aufgrund einer Ihnen erteilten Verleihung gem. § 25 
Telekommunikations-Verleihungsverordnung vom 19.10.1995 nutzen? Wenn ja, bitte ankreuzen und das Datum der 
Verleihung eintragen. 

5 Antragsteller : 
Tragen Sie hier bitte Name und Anschrift Ihrer Firma ein. An diese Adresse wird die Frequenzzuteilungsurkunde und 
die Gebührenrechnung übersandt. 
 
  Identifikationsnummer : 
  ç              Reg TP-Teil                  è ç            Betreiber-Teil             è 

   
      1   2    3    4    5   6    7   8    9  10  11 12  13  14 15  16  17 18 19  20  21 22  23 
 
Den Reg TP-Teil der Id.-Nr. bitte freilassen (wird von der Regulierungsbehörde für Telekommunikation und Post 
ausgefüllt). Die beiden ersten Stellen des Betreiber-Teils (Stelle 13 und 14) werden ebenfalls von der Reg TP 
vergeben. Die anderen Stellen (Stellen 15-23) können von Ihnen beliebig ausgefüllt werden, z.B. mit Ihrer eigenen 
Bezeichnung. Sie können aber auch frei gelassen werden.  
Nutzen Sie diese Kennzeichnungsmöglichkeit und wiederholen Sie bitte diese Angabe auf Seite 2 in Zeile 25. 

6 Fernsprechanschluß und Fax: Tragen Sie hier bitte die Erreichbarkeit des Ansprechpartners für eventuelle 
Rückfragen zum Antrag ein. 
Antragsdatum: Datum der Erstellung des Antrages 
Status des Antrages: Hier legen Sie fest, ob es sich bei Ihrem Antrag um einen Neuantrag (N), eine Änderung (Ä), 
eine Zurückziehung (Z) oder eine Erweiterung (E) handelt. Eine Erweiterung liegt z.B. bei kreuzpolarem 
Gleichkanalbetrieb vor. Die endgültige Festlegung erfolgt durch die Reg TP. 

8 Tragen Sie hier bitte Ihre eigene Standortbezeichnung der beiden Funkstellen ein (z.B.: Site-ID). Sie finden diese 
Bezeichnung zu Ihrer besseren Orientierung in der Anlage der Frequenzzuteilungsurkunde wieder. 

9 Tragen Sie hier bitte die postalische Anschrift der beiden Funkstellen ein. Wenn die Benennung von Straßennamen 
nicht möglich ist, bitten wir um andere Angaben, die geeignet sind, die Lage des Standortes zu beschreiben (z.B. 
Flurstücknummern). 

10 Bitte PLZ und Ort in jedem Fall angeben. 
11 Hier bitte ggf. weitere Angaben zum Standort der Funkstellen oder zu eventuellen Mitnutzern eintragen. 
12 Geben Sie bitte die geographischen Koordinaten (östliche Länge, nördliche Breite) in Grad, Minuten und Sekunden 

an. Bezugskoordinatensystem: WGS 84. 
13 Hier bitte die Höhe des Geländes am Antennenstandort bezogen auf den Meeresspiegel angeben. 
14 Hier bitte die Höhe des Antennenmittelpunktes über dem Erdboden angeben. 
15 Bitte geben Sie, falls erforderlich, die zusätzliche Dämpfung zwischen Funkstelle 1 und Funkstelle 2 durch Gelände 

(incl. Erdüberhöhung), Bewuchs und Bebauung an. 
16 Diese Größe entspricht dem Abstand zwischen den Antennen der Funkstellen 1 und 2. 
17 Mit der Information aus diesen Feldern wird eine Entscheidung darüber getroffen, ob für die Standorte der 

Funkstellen eine Standortkoordinierung notwendig ist. 
  Feld 1) bitte anzukreuzen, wenn einer der folgenden Fälle vorliegt: Feld 2) bitte anzukreuzen, wenn bei 
 - Neuerrichtung von Antennenträgern      Mitnutzung von Gebäuden oder 
 - Standortveränderung von Antennenträgern    bestehenden Antennenträgern die 
 - Mitnutzung von Gebäuden oder bestehenden Antennenträgern,  zusätzliche Antennenträgerhöhe 
  wenn die zusätzliche Antennenträgerhöhe 5 Meter überschreitet  5 Meter nicht überschreitet. 

18 Teilen Sie hier bitte mit, ob für das einzusetzende Richtfunkgerät eine Zulassung erteilt wurde – geben Sie dann bitte 
die Nummer der Zulassung an – oder ob vom Hersteller/Vertreiber des Gerätes die Konformität erklärt wurde. 

19 Hier ist die Senderausgangsleistung einzutragen. 
20 Wenn Sie ein Richtfunkgerät mit automatischer Sendeleistungsregelung verwenden, geben Sie bitte den 

Regelumfang an. 
21 Kreuzen Sie hier den erforderlichen Kanalabstand an. 
22 Die zu übertragende Datenrate ist anzukreuzen. 
23 Geben Sie bitte die vom Richtfunkgerät verwendete Modulationsart an. 
24 Hier geben Sie bitte die für Ihr gewünschtes Richtfunkgerät gültige Systemklasse an. Hinweise dazu entnehmen Sie 

bitte der für den jeweiligen Frequenzbereich gültigen Schnittstellenbeschreibung (SSB) bzw. bis zu deren 
Herausgabe der zutreffenden Zulassungsvorschrift. 
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Zeile Hinweise 
25 Beachten Sie hierzu bitte die Hinweise zu Zeile 5. 
26 Geben Sie hier bitte die Antennenbezeichnung des Herstellers für beide Funkstellen an.  

Hinweis: Sollten der Reg TP die Antennendaten nicht vorliegen, werden folgende Daten nachgefordert: 
 - Antennendiagramm im Bereich 0° - 180° (Genauigkeit 1° und 1db) als Grafik oder Tabelle 
 - Antennengewinn in Hauptstrahlrichtung 
 - Halbwertsbreite 

27 Einzutragen ist der Gewinn der Antenne (bezogen auf den isotropen Strahler). 
28 Bitte den Namen des Herstellers eindeutig angeben. 
29 Geben Sie hier bitte den Wert des Dämpfungsgliedes getrennt für den Sende- und den Empfangszweig jeder 

Funkstelle an. 
30 Hier bitte die Zuleitungsdämpfung zwischen Sender und Antenne angeben. 
31 Tragen Sie hier bitte die geplante äquivalente isotrope Strahlungsleistung ein. Die endgültige Festlegung erfolgt 

durch die Reg TP. 
32 Gebenen Sie bitte die gewünschte Sendefrequenz bzw. einen Frequenzbereich an. Die endgültige Festlegung 

erfolgt durch die Reg TP. 
33 Tragen Sie hier bitte die gewünschte Polarisationsebene (vertikal oder horizontal) ein. Die endgültige Festlegung 

erfolgt durch die Reg TP. 
34 
bis 
41 

Siehe Hinweise zu den Zeilen 9 bis 15 

42 
43 
44 

Siehe Hinweise zu den Zeilen 26 bis 28 

45 Tragen Sie hier bitte die Dämpfung der Leitung zwischen den Antennen bei einer Antennenanordnung "Rücken-an-
Rücken" ein. 

46 Geben sie hier bitte die genaue Typenbezeichnung des ebenen Reflektors an. 
47 Kreuzen sie bitte die Form des ebenen Reflektors an. 
48 Geben Sie hier bitte die Abmessungen des Reflektors an. 
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49 Tragen Sie hier bitte den errechneten Wert des Umlenkgewinns ein. 
50 Bitte den Namen des Herstellers eindeutig angeben. 

 


